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Dialog

Der amerikanische Schlagzeuger Steven Schick präsentiert zeitgenössischeMusik
im Rahmen der Konzertreihe «Dialog» der Hochschule für Musik Basel FHNW.
Ein vom Saxophonisten Marcus Weiss moderiertes Gespräch mit dem Künstler
findet im Anschluss an das Konzert statt.

Steven Schick ist Schlagzeuger, Dirigent und Autor und wurde in Iowa geboren.
Alex Ross bezeichnete ihn im New Yorker als «einen unserer grössten lebenden
Virtuosen, nicht nur für Schlagzeug, sondern für jedes Instrument». Er hat sich
für zeitgenössische Schlagzeugmusik eingesetzt, indem er mehr als hundertfünf-
zig neue Werke in Auftrag gegeben oder uraufgeführt hat. Die wichtigsten dieser
Werke sind zum Kernrepertoire für Solo-Schlagzeug geworden. Im Jahr 2014
wurde Schick in die Hall of Fame der Percussive Arts Society aufgenommen.

Steven Schick ist künstlerischer Leiter des La Jolla Symphony and Chorus und
der San Francisco Contemporary Music Players. Als Dirigent ist er mit dem BBC
Scottish SymphonyOrchestra, demSaint Paul ChamberOrchestra, derMilwaukee
Symphony, dem Ensemble Modern, dem International Contemporary Ensemble
und dem Asko/Schönberg Ensemble aufgetreten.

Zu Schicks Veröffentlichungen gehört das Buch «The Percussionist's Art: Same
Bed, Different Dreams» und viele Artikel. Er hat zahlreiche Aufnahmen veröf-
fentlicht, darunter 2010 «Percussion Works of Iannis Xenakis» und 2014 «The
Complete Early Percussion Works of Karlheinz Stockhausen» (beide bei Mode).
Er erhielt den «Diapason d'Or» als Dirigent (Xenakis Ensemble Music with ICE)
und denDeutscheschallplattenkritikpreis, als Schlagzeuger (Stockhausen), jeweils
für die beste Neuerscheinung des Jahres 2015.

Steven Schick ist Distinguished Professor of Music und Inhaber des Reed Family
Presidential Chair an der University of California, San Diego. Er war Musikdi-
rektor des Ojai Festivals 2015 und ist seit 2017 gemeinsam mit Claire Chase künst-
lerischer Leiter des Summer Music Program am Banff Centre sein.



Steven Schick (Schlagzeug),
MarcusWeiss (Moderation)

Gustavo Aguilar:
Wendell's History for Steve Part I (2008)

Michael Gordon (*1956):
XY (1997)

Brian Ferneyhough (*1943):
Bone Alphabet (1991)

Alvin Lucier (1931-2021):
Silver Streetcar for the Orchestra (1988)

Gustavo Aguilar:
Wendell's History for Steve Part 2 (2008)

«Dialog» ist eine Konzertreihe der Hochschule für
Musik FHNW und sonic space basel, eine Plattform
für Komposition, Performance, Audiodesign und
Forschung, in Zusammenarbeit mit Gare du Nord.

Ca. 75 Minuten, keine Pause
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Mo 13.05., 20:00
Dialog
Yaron Deutsch (Gitarre)

Der israelische Gitarrist Yaron Deutsch präsentiert
uns ein Programm mit Musik von Andreas Dohmen
und Clara Iannotta.
Im Anschluss an das Konzert findet ein Gespräch mit
dem Künstler statt, das von dem Saxophonisten
MarcusWeiss moderiert wird.

Mitwirkende

Programm

Info

Dauer

Foto

Vorschau Dialog



Vorschau
Gare Du Nord

Do 2.5. , 20:00

Friendly Takeover 7 – Chloé Bieri

«Personne ne ramasse ma langue»

In der Performance «Inter-face» erforscht Chloé Bieri

die künstlerische Verschmelzung von Stimme,

Performancekunst, Elektronik, Popmusik und

Musiktheater. Jede Aktion der Performerin aktiviert

Klänge und Objekte und schafft so ein sich ständig

weiterentwickelndes klangliches und visuelles

Tableau.

Fr 3.5., 19:00 Offbeat Jazz Festival

Sendecki & Spiegel Duo /Vincent Meissner Trio

Sendecki & Spiegel

Poesie trifft auf Dynamik, Virtuosität auf feine

Zwiesprache. Die Besetzung Klavier und Schlagzeug

ist aussergewöhnlich: Mal kraftvoll-dynamisch, mal

emotional-zärtlich führen Vladyslav Sendecki und

Jürgen Spiegel einen empathischen Dialog zwischen

Klavier und Schlagzeug.

Vincent Meissner Trio

Unbändige Spiellust an komplexen Formen und

Rhythmen treffen auf viel Lust am Experiment und

einen bemerkenswerten Sinn für ungewöhnliche und

im Gedächtnis haftende Melodien.
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